
In meinem Sinne  
bis zuletzt

Nutzen und Grenzen einer Patientenverfügung

Donnerstag, 17. Mai 2018, Rapperswil SG
Informationsveranstaltung der Krebsliga



Weshalb eine Patientenverfügung?

Sie sorgen mit einer Patientenver-
fügung dafür, dass bis ans Lebens-
ende in Ihrem Sinne entschieden 
und gehandelt wird. Dadurch ent-
lasten Sie nicht nur Ihre Angehöri-
gen, sondern auch die behandeln-
den Fachpersonen.

Seit Januar 2013 ist die Patienten-
verfügung erstmals im gesamt-
schweizerischen Recht geregelt. 
Das verleiht ihr einen hohen Stel-
lenwert. Die Krebsliga unterstützt 
Sie mit Informationsveranstaltun-
gen dabei, dieses wichtige Instru-
ment der Willensäusserung ken-
nenzulernen.

Informationsabend  
«In meinem Sinne bis 
zuletzt» 
 
Nach der Informationsveranstal-
tung der Krebsliga wissen Sie,
•	 wann eine Patientenverfügung 

zum Einsatz kommt,
•	 an wen sie sich richtet,
•	 welche Kriterien für die  

Verbindlichkeit wichtig sind,
•	 was die zentralen Inhalte sind 

und
•	 was im Rahmen einer Verfügung 

alles geregelt werden kann.

Sie kennen die Vor- und Nachteile 
einer Patientenverfügung und ha-
ben damit eine Grundlage, um sich 
zu entscheiden, ob Sie ein solches 
Dokument erstellen möchten.

Vielleicht ist für Sie die Vorstellung beunruhigend, sich einmal nicht 

mehr selber darüber äussern zu können, wie Sie bei einer schweren 

Erkrankung medizinisch behandelt werden möchten und wie nicht.

Eine Patientenverfügung ermöglicht Ihnen, im Voraus festzuhalten,  

welchen Massnahmen Sie in einer Situation der Urteilsunfähigkeit 

zustimmen und was Sie auf keinen Fall wollen.



Patientenverfügung und Ratgeberbroschüre zum Herunterladen:

www.krebsliga.ch/patientenverfuegung

Patientenverfügung gedruckte Version

zum Bestellen unter Tel. 0844 85 00 00
oder bei der Krebsliga Ostschweiz unter Tel. 071 242 70 00

Die Patientenverfügung 
der Krebsliga

Die Krebsliga hat in Zusammen-
arbeit mit der Organisation Dialog  
Ethik eine Patientenverfügung er- 
arbeitet. Diese greift Themen auf, 
die Krebsbetroffene besonders häu- 
fig beschäftigen, so z. B. Schmerzen 
oder Ernährung. Sie können dabei 
auswählen, welche der angebote-
nen Regelungsvarianten Ihren Wün- 
schen am besten entspricht. Die 
Ratgeberbroschüre der Krebsliga  
«Selbstbestimmt bis zuletzt; Weg-
leitung zum Erstellen einer Patien-
tenverfügung» beantwortet zusätz-
liche Fragen und trägt somit zur 
Klärung von Unsicherheiten bei.

Nutzen Sie die kostenlose 
persönliche Beratung

Das Verfassen einer Patientenver-
fügung braucht Zeit. Zeit, um sich 
mit Ihren Vorstellungen, Befürch-
tungen und  Wünschen sowie mit 
jenen Ihrer Nächsten auseinander-
zusetzen. Gut möglich, dass dabei 
Fragen auftauchen. Ihre kantonale  
Krebsliga berät Sie kompetent und  
kostenlos und unterstützt Sie beim 
Ausfüllen Ihrer Patientenverfügung.  
An der Informationsveranstaltung 
lernen Sie neben den Beraterinnen  
und Beratern der Liga weitere Fach- 
personen kennen, die Ihre Fragen 
auch zu einem späteren Zeitpunkt 
gerne beantworten.



•	 Was lässt sich mit einer Patientenverfügung regeln und was nicht? 
•	 Wann sollte eine  Verfügung erstellt werden und wen sollte man dabei  

unbedingt hinzuziehen? 
•	 Soll eine ganz persönliche  Verfügung erstellt oder doch lieber ein standar- 

disiertes Dokument ausgefüllt werden? 
•	 Wie sieht die rechtliche Situation aus?

Antworten auf diese und weitere Fragen erhalten Sie an der Informations- 
veranstaltung.

Fachreferentin 	 Catherine Bass, lic. phil. Sozialwissenschaften und Pädagogik
	 MAS Palliative Care						    
	 Dialog Ethik, interdisziplinäres Institut für Ethik im
	 Gesundheitswesen

Datum 	 Donnerstag, 17. Mai 2018
	 Evangelisches Kirchenzentrum Rapperswil, Zürcherstr. 14, 
	 (Hinter dem Einkaufszentrum Sonnenhof), 8640 Rapperswil SG

Zeit	 19.30 bis 21.00 Uhr
	 Ab 19.00 Uhr und nach dem Vortrag laden wir Sie zu einem 
	 Apéro ein, bei dem wir gerne Ihre Fragen beantworten
	
Anmeldung	 Ist nicht erforderlich.

Kosten	 Die Teilnahme ist gratis, die Kosten werden von der Krebsliga 
	 übernommen.

Organisation	 Krebsliga Ostschweiz in Zusammenarbeit mit der 
	 Krebsliga Schweiz 

Information	 Krebsliga Ostschweiz, Beratungsstelle Uznach, Zürcherstr. 6,  
	 8730 Uznach, Dieter Barmettler, Tel. 055 280 45 04, 
	 dieter.barmettler@krebsliga-ostschweiz.ch,  
	 https://ostschweiz.krebsliga.ch

	 Krebsliga Schweiz, Effingerstrasse 40, 3001 Bern
	 Stefanie Aschwanden, stefanie.aschwanden@krebsliga.ch, 
	 Tel. 031 389 92 94

Informationsveranstaltung 


